
Globaler Klimastreik am 15.09.2023 

Am Freitag den 15.09.23 wird erneut weltweit und auch in Köln für die Einhaltung des Pariser 
Klimaabkommens gestreikt. Notwendig ist dies, da weltweit die Folgen der Erderwärmung 
immer mehr Menschen in Not oder zu Tode bringen. Gleichzeitig ergehen sich Wirtschaft 
und Politik in Schönreden und Greenwashing. Trotz hehrer Klimaziele steigen die CO2 
Emissionen weiterhin. 

Dabei ist klar, was zu tun ist: die erneuerbaren Energien müssen zügig ausgebaut, aus 
Kohle, Öl und Gas muss ausgestiegen werden und Klima-, Verkehrs- und Wärmewende 
müssen Realität werden. Die überwiegende Mehrzahl der Menschen sieht die Notwendigkeit 
eines verstärkten Klimaschutzes. Gleichzeitig formiert sich aber auch Widerstand gegen die 
Umsetzung. Verunsicherungen in der Bevölkerung werden von Interessengruppen und 
populistischen Strömungen aufgegriffen.  

Die Lage ist gegenwärtig unübersichtlich. Widersprüchliche Botschaften und gegensätzliche 
Interessen bestimmen das Bild. Gerade deshalb ist es wichtig, dass möglichst viele 
Menschen deutlich machen, dass sie - bei allen bestehenden Schwierigkeiten und 
Herausforderungen – an den Klimazielen festhalten und Maßnahmen zu deren Einhaltung 
einfordern. Es gibt keine andere Lösung! 

Daher rufen wir zur Teilnahme am Globalen Klimastreik in Köln auf. Die Grannies for Future 
treffen sich zur Demonstration am 15.09. um 16.00 Uhr auf der Komödienstraße (vor dem 
Hotel Excelsior). Oder kommt zum Straßenfest auf die Bonner Straße ab 14.00Uhr und 
auch nach der Demonstration an den Stand der Grannies. 

 


